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"Doppelimpfung"

Die Zeiten müssen wirklich schlecht sein ....

Besonders deutlich wird dies wieder einmal anhand der "grossen Enthüllung", daß für unsere Regierung und 
nachgelagerte wichtige Beamte oder Einrichtungen - aus Gründen der Solidarität wahrscheinlich auch für 
deren Familien und Unterstützer - ein spezielles Impfserum bestellt wurde.
Wäre diese grosse Enthüllung in vergangenen Jahren - man nehme hier nur als Beispiel die Regierung Kohl 
oder der erste Versuch von Schröder - zuerst massiv dementiert worden, durch die allbekannten 
Mechanismen der Verschleierung klein geredet, danach durch indirekte Einflussnahme auf die Medien 
versucht worden, das Thema aus der öffentlichen Diskussion zu bringen, erfolgt heute - sozusagen im ersten 
Anlauf - eine vollumfängliche Bestätigung.
Und nicht etwa in einer dem Volke zugewandten Demutshaltung, nein, ganz offen, selbstbewußt und mit der 
unschuldigen Gewissheit, dass etwas "völlig Normales" letztendlich keines Dementis bedarf. 
Das ist aber nicht etwa die neue, vielfach versprochene, Transparenz unserer Regierungsarbeit, sondern 
vielmehr der Ausdruck eines mittlerweile in der Normalität unseres Gesellschaftssystems fest verankerten 
Klassenbewußtseins.
Mit genau der gleichen Selbstverständlichkeit, mit der heute Manager, die eindeutig in der Erfüllung ihrer 
Aufgaben versagt haben und dadurch unermesslichen Schaden am Volksvermögen produzierten, vor 
Gericht die Auszahlung von Bonis fordern - mit genau dieser Einstellung und moralischen Grundhaltung 
treten heute unsere gewählten Volksvertreter vor die Medien und erklären uns die Selbstverständlichkeit 
eines mindestens Zweiklassensystems in unserem Lande.
Nachdem aber selbst regierungstreue Medien diese Unverfrohrenheit nicht kommentarlos hinnehmen 
wollten, wurde auf die Schnelle eine alles begründende AUsrede plaziert. Schliesslich - so führende 
Regierungsvertreter - müsse man schon vor langer Zeit gegebene Abnahmezusagen gegenüber den 
Herstellern einhalten.
Hiervon war aber die politische Vernebelungsmaschinerie scheinbar dann doch etwas überrascht, denn wer 
immer diese Rechtferttigung auch nur ansatzweise glauben möchte, muss schon sehr in virtuellen 
Gedankenwelten und Realitäten beheimatet sein. Pacta sunt servantes - dies hat bereits unsere Kanzlerin 
mehrfach in der Öffentlichkeit kolpotiert.
Es wurden nicht unerhebliche Steuergelder ausgegeben, um einen Impfstoff mit weitestgehend ungetesteten 
und von vielen Fachleuten als sehr risikobehaftet bezeichneten Wirkstoffverstärkern einzukaufen. Dies nicht 
etwa zur Profitsteigerung der involvierten Konzerne, sondern um - gemäss geleistetem Amtseid - Schaden 
vom Volke abzuwenden. Mittlerweile ist bekannt, daß selbst die Besteller dieser Substanzen sogenannte 
Problemgruppen (Kinder, Schwangere) nicht mit diesem Serum impfen wollen, eben wegen der hohen 
Gefahr von Nebenwirkungen.

Unterstellen wir der Einfachheit halber einmal, die Abnahmeverträge wären wirklich schon vor langer Zeit 
geschlossen worden, dann könnte man - um den Amtseid gerecht zu werden - diese knapp 200000 
Ampullen an eben diese Personengruppe verteilen, für die wir bei Ausbruch einer wirklichen Pandemie eben 
keinen Impfstoff vorhalten: Kinder und Schwangere! So gerne wir die selbstlose Hingabe unserer 
Regierungsvertreter annehmen würden, sich selbst zu opfern, um die knapp 200.000 Ampullen Impfstoff 
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Klasse 1 nicht nutzlos wegwerfen zu müssen - so gerne sagen wir aber auch: Nein DANKE, wir wissen eure 
Aufopferung für unser Wohl zu schätzen, aber in diesem Fall geht das zu weit - schliesslich muss unser Land 
auch im schlimmsten Fall über eine funktionierende Führung verfügen. Und dies kann nur - wie von eben 
dieser Regierung uns immer wieder eingehämmert - mit dem neuen Impfstoff Klasse 2. Also, liebe 
Volksvertreter, ausnahmsweise erlauben wir euch - ohne eines Malus bei der nächsten Wahl - absolut 
selbstsüchtig zu handeln und den wirklcih sehr guten Impfstoff mit uns zu teilen !

Nebenbei erwähnt:
wenn die Story der bestehenden Verträge schon stimmt, wieso wurden dann "damals" genau so viele 
Ampullen eines alternativen Serums bestellt, wie jetzt für den genannten bezugs berechtigten Personenkreis 
notwendig sind ?

Ganz ehrlich - wer an so viele Zufälle glaubt, dem kann man auch glaubhaft versichern, die Erde wäre eine 
Scheibe.

Was sie dann vermutlich auch ist .........
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